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REPUBLIK OSTERREICH 
. XIV. Gt:sdz,~\·bt;r;DsjX'liüde 

BUNDESMINISTERIUM 
FüR SOZIALE 'lER';:f/ALTUr-,TG 

1010 Wien, den ............ ..3.Q.~ ..... M~T~ .. " ....... " ..... 197J) 
Sl:ubcnrifig I 
1 cI,phon 57 56 55 

B e a n t W 0 r tun g A/ A.R·. ZU -If,:) d.i / ..• 

der An.frage der Abg. REGENSBURGER tmd Genossen, betre:f-,... d . 
! en lAl1ZUre:L eh ende Antwort auf eitle Anfrage zur N eub(,:;-
aetzung der I,1 'J.Y' .. kt:i.on des Leiters beün Arb€i tsamt Tirol, 
Nr o 16'i8/J 0 

In Bea.n+vwo"'.,·":··l'TI,&' dej" "nf .. Te hCle~ re .; cl.· m-i eh' folrre"'de'" InJ'.+'-- v... c::> • .l~. •. rag. IJ.,· .. l . .... iJ. .,c ..... , , .' 0 ~J. ") __ 

zu:teilGn: 

Die a.nfragend.en Al)georcl.neten m.achen mir einleitend den Vor-­

VlTiirf) eine vorangE!gclJi.gene Anfrage (gemej.nt :i.~)t di.e Anfrage 

der A'bgeordne cen REGENSBUHGER un.d Ge::nossen, Nr o 1437/15) 

Ifvo:Llkomme1'l ungenügend beantwcrt et' 2',1..1. haben •. 

Dazu nehme ich wi e :fclgt Stellung: 

1. Die anfragenden Abgeordneten bemerken, . es se:i von :mir f:1it 

der Lei tung de~:: IlandElsarbei tsarotes :Pirol fl ein Mi tgli ed 

der sozialistischen Partei., Ilr. E. nOSCH" betraut 'Norden 

und. meinen offenbar damit, daß es sich um eine parteipo­

I'i tische Aktion geh.andelt habe. DemgegenUber b(:merke ich, 

d.aB :i.ch in. der Person des Obe:crates Dr. jur .. Eberr,ard 

2.. In der 1uJ.frage vv'lJ.rde verlangt 1 di e 'NHmen der and .. ::;ren. Be-· 

werber b8h:a.nn-~zugcben~ Ich habe di.eB d.eshalb nicht getr:, . .n, 

wej 1 1: 8 Q' ~C' f.·" "" ... c'''lr.o-ib-'...., O'c"r-es . ..,.).. '.., e'" -nr.LT";.il. J.1\.:r.. 7. 00/'1 '-i_·~·74. ~... ';] -" }., J.·.V"1"');:' 4. .... ..... .J.. {,lL.i.J.;.5 "::(,j -fo C l.t "'''' w., ... _ _ I 

• ..., -l- D' .1.' ., Ab d I " .... ,~ es p1l.r verDl.8-C8". '1.e anJrage.na.eIl ~ g(~OT' ne'(;en .d.alJe.d 

dies offenbar anerka.rmt t.tTl.d die Frage nach Cl.er- :namen ntcht 

wiederholt. 
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Die al1fr['~~Hn.de?). Abgeorenet!';on werfen mir vor, ich Ubz,:r··· .. 

schri ttn ,,,cd.ne Befug:ri~;t.;"::)ße d-Ul'ch Ni.chtbeani;::.-ortl;rriß von 

Detailf:r'af::ml U'bel" die Bewf.:r·ber" DemgegeDüber stelle ich 

kanzlt:;ramt ,?S folgendes j"Bst: 

§ 8 des A:H3sch!'e.ib1~ngsgesetzes or·dne-r. an, da!~ die )3ev'lcl'-­

hu.ngsg€S11Che ~D~".sl~:L~!LA::":,~·:'!.,~~j~~B. vertra.uli.chzu bebandeln 
sind und da:rU.bE~r gegen ,j ederma.i.J.n f cJmngegenUber keine Ver·-. 

pfli.chtung zu einer a~r.:rtlic:hE':ll Mi tteil\).ng bester:t, streng:::;tE:s 

Stillschweigen z.u beobachten l.st ~ Dhmi t ha.i; der G8setz·­

geber dargetan, daß er d.i.6 Geheirn.haltung ce:::' in. derart:; . .cen 

Bewerbungsgesuchen bzw. in den SchriftstUcken, die der 
Auswertung dieser Gesu.cl18 dienen~ e:.ni:haJ.tcHGll T9 .. i;~:)aeh0n 

für gebot en eracht et. Aus df::ID Zu sClGlmenhang nü t don Ub:r'igen 

Best.Lmrrungen des f:.:l1.sschreibungsg(.,;setzef.! i.ßt ,~b2;c:.le:i tS11
1 

daß der Gei::lctzgeber in diE:~sem Zusc;.mmenhang ei.n Interesse 

der }jI;:,werber a.n ~::>r "e"l''''; ~i}~';.)·'l"'''''''·.;r dJ..' eqp~J" rps.tsacb.en ·~mt>?Y"·-c:.: .L" l.J.I,... lr._ ' .... "~ .. ~.!: ".J..(:,Io.. .J \..r"J";:'.f.:;J _ .... _ _ 

~;tellt. Df:T Ue~;etzgebel' ha.t daxJ:iit v:).n. der :i.t.m gerdiH. ,f\.TT-. 20 

Abs~3 J3--VG ei.ngert.tumten B€;fugrüG Gebrauch gemncht 7 l'at­

Elac.hen, deren Gehei.nll" .. altung im Int,er,:~sse ei.ner Pa:c-r.e:i, gelG~-
ge~ ~1'~(~ 11~~ ~~e A' 0t~ ~ur-ry~n o"~~~~'~~111~r-h ~1'~ gel'nel~ " .LJ.. ~-:l .1.J.""'" .l.lu. U . .J~ c:J .. D.em U Jd.8. lI....,DJ. b(.·.. t';J;tA~".:1.;;"-......... " ..... t ... ~, .1..... C!· ;(.;...) ....... ., _ J 

amtlicben 'llt:tigkeit bekannt gew()rc1cr.. sind, der Amtsver·­

schwiegeT.l.heit zu l.mtel"'we~;.~fe:n (vergleiche dazu V€:irf'2Bsu.ng;3-

f!,.'Drj c ht shO..t.J.·'_ Tt'r1r "'Dv·tn"; ~ c;"'''''''''lunC'l" ':::08"3/'1 C) -,~O '. ,lI";" sich p"l <::c .>- ~ ' ... ..L.. ..._i J.'~'-... ).J."!. ... _-1.~_ '-..,c.."l ... 1tL .1.6 vc.," cl ' .... ' J4t ''''-.._ ......... ~ 

dieser verfassungsrecbtlichen Vorsc~rift weiters ergibt, 
si r.~cl '/" (l 11 <lj_ esel' Ver:r;f,l1. el}tlJIig ~Z'!,..~!· fi.!ntJ Rvel-"nc 1}\'\.'t Ag:el1.'b,ej~ t 
-. ~. .,. • • ..:> • , 
J..eu~g.I.1.cn solche 3\l.rJdionäre aU.ege:l0r.;jTISI:< , uJ. e von 6:t.Eem 

a~lgemein0n Vertretun~skörDer bestellt SiLd und auch diese 
~ '1:" 

mIr hinsichtlich 

Vertretungsorgan ausQJ'Ucklich a.bvcu~la.ngt w8rcleno Im Hin-· 

blick dare.Uf, da!.3 de~(' BU.:ndesmini ster fUr so ziale V Eü"N·altuY.'.g 

kein von einem nllgerncinenVertretungskBrper, insbesondere 
au.cll J1.iclJ

lt: ein "ilom r\,s.~.;ionall~at bG:=::;t[;lIter 1?1tDjctj.O!1~~i .. r· ist 
~"" __ .,l.l~· .... .r",_1 

(vcrgJ.eiche d:::'J.zu Art.?O Ab8 0 1 B-VG)? un'te:cJiegt dieses 

Orq .. an - soweit es d.AT.l vo~'jg~~~60~ Fall betrifft - sehr c_4 • ~. _., 'J?:;":.'~;~-'- ·.·.n. 
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v'.'oh1 der Verscl:l\v:ip.gen:nei tspf'licht r;em=:iß Ar·t 0 20 A1Jo.3 

Es kann daher d.ie Einhaltlmg des GI~set;(;es'befehls d.es § a 
des AtlSf;JC~hreibu,ngsgeset~~es, der mir gc'bied:;et r alwh die 

Fragen m·:wh 13el:.:anntgahe and.erer Daten~ aus denen nU.ek­

schlüsse. auf die Identität der Bewerber ge~z,ogen werden 

können, unbeantv'lO:r'tet z.u laElsen, nj.c1:~t ale-; Bef·u.gl1isUber-

schrei.tung a:GgeDehen werden; eine solche 'N'ürde vielm(Ülr 

j.In geg(~ntei.ligen F'811 ilorliegeno Die anfragenden AbgE)-' 

ordneten ha,ben offenbar aus diesem Grunde d:~e neU'?rlich 

gestellten Frage:rr nUIll'11ehr modifi:l,i ert .. 

4. Die Anfra.ge wirft mir vor, die Frnf?:e nach den. GrUnde!:J. für 

die Betra.uung von Dr .. GOSen u.nge:nUge:nd. bea.ntwortet zu ha­

ben., Mein Grund fU.r die Be;:,>teI .. ~.ung defi Onerrai;esllr·. GOSGH 

zum Leitm" des I,andesarbei tE!am'{j8s ~1irol waT diG Schlüsf..:!j.g­

kei t des alle gesetzlichen Kri teri0TI (~, 4 Abs .. .3 des AUf3-

e. ... ,..,.h·'"' 8 l' ·lJ··JI1ge-' j.I'CJ - e-!'z (;)C\ '\ '~r'Ar·i;c\ 1re"J" ~ 1,'\t ~i t:r .' .... , .. '~8'Y1 U·V"'l,.."t e..! y ~.,~.: ...... Urft-·l :Y' b(.> 0 ...... L, .' ' ..• , · .. ,>::J e:, ...... ,.,., '.' , ..... ,;:,) I.,.G._ \A .• n.'::: .'--'u l_öC' . .lh .... :..u ,dd. ,.J...,.h, v).i,. I ..• g ...... r. 

schlossenen Gu'C.a,chtens der da.zu be:cu.fenen Kommi,;::;sion, d.a,s 

den genannten Bewerber als den bestgeeigneten auswies; ei-· 

nen beSBGre:?l G·rtrnc1 dUrfte es kaum geben. 

§. 8 des J\.,u.sschre:Lbungsgesetzes stelJt - Vd.B bereits aus­

gefli.hrt - !1.:l.cht Y.lur die uBewercungßgesuche" (Hlso i:nf3be­

sond(;-')re die Namen der :Bf.'yvcroer) sOl1.dern au.ch t·deren Aus·-

wertungU ( also - nach IT1E:iner Ansieht - insbesondere da~) 

G'u·J...t'")c'-t ~,., 1 'r i_.v', T"""~"-~ 4""tS~' ,... .. ·'1 'v ......... ··t. ......... '" ~ -- !:'''C"'r'!. ... ,·.t..- b""'~ond(-'~"'r "t;Ö··""1 .... "C;'" 11· i:::! ... Ut; .r.,.ü.l;.tlLl" .L'--'IL I .11 \; t~l. Ut',!ll .J ';1,.l .. I"Z, t:..:.'. ,J.. c,.. V'::O.i < 

traulichkeit. In Ü-bereinstimmung mi.t der von Hel'I'!l Univ .. 

Prof •. Dr. Feli.x ER.[';IACORA in einem Artik01 in den /1.J'ur:i.sti­

sehen. Blättt~rnH vom März 1970, Sei.te 116 - Seite 120, 8.uf' 

Grund Art~20 Abs.3 B·-VG vertretenen .Auffa.ssung, es ßtUnli8 

"dem die AnfrEigf~ beantwortenden Bunde~m1inist er fre:i. ,bei 

der Technik seiner Frage'beantwortung ~j enc·m 'lieg zu finden, 

auf dem er das Amt8g8heinIni~ im Intpresse ei.nl~.r Ps.rt8i b(~-

wahren kann ff ) glaube ich mit d.er Bekanntgabe des für mich 

ausschlaggebe:n.den G-ru.ndas fü.T' die BeFltHllung dE~S Obe:rrates 

1626/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 3 von 6

www.parlament.gv.at



INerbJ,..ngsgesU~:ls!1 durch die J{orrnnü:;rüon ei.ne :.:.,O\vohl ArtQ20 

Abs~ 3 B-VG als besonders auch A:i.ne dem GosetzesbefchJ. des 

§ 8 des Ausschrei IJI).:ngsgesetzes folgende u>:ld dahor auch ün 
~;l1rl:J de(.~ '" ~s .... ' :~f+"'" ; ~ . '. ..-.. t'" c· 0.; ....... .1... '0 tr t;;; •. ,-,110... \.>..,O!aYlungsgs;.:,c ..... 8.::> 

Auch bej. d.er Beantwortung eIer :nunmehr neuerlich ge~3tel]:tent 

etwas modlfizierten etnzeJnen Pragen nJ1.lJ:~ 
.. \­
J.C.,.l im Rah.men der 

mir geset.z.lich gezogenen GrenZ,Enl blei bE)Jl. und ich br3antworte 

dieBe F'ragen wie folgt: 

. Welche Bt~nlfserfah.r'Ung m:d welchen Dienstrang hatte Dr. G03CH 

vor s~iner Bestellung? 
.. ~ 

Ob€)rre.t 1>1". GO~)CI:I b.fi.ttei:n der JJienstklasse VII den D:.l.GDst-

rang 1. ~ruli 1972" Ich verweise G.ueh auf meine Antwort ZUT 

Wie lautet die Dienst·beurtcil1J.ng von Dr. GOSCH während deI' 

vergangenen sechs Dienstjahre? 

Die F.nt,wor"t zu erteile:n, 'ivUrde die Bek:a.rmtgabe von Daten 

aus dem 3.?ersonalakt des Genannten erfordern, was mir ::-lEi,ch 

me:LnerAnsich':~ aus den 'berei t8 clE.rgelegten GrÜnd.sn verwehrt 

ist. 

ErgänzeI:.d bemerke 1.ch: 

Auch i:rl <hesem ZU::-~8mmenhang darf ich auf den bereits er-· 

wähnt en Art ik (' 1. de B Herrn Uni v • :Pro f • Dr. ERI\lACOR.t\ v erW8 i s er.:." 

Dt~r ger;.annte VerfassungsI'E:1chtler schreibt u.a .. i:nd.iE~sem 

Artikel: "IVleine ;)chl''-1.ßfolge:n;.ng ist dahor, da[3 der EUy.icles­

müüßtül"' eine Fragebe8.D.hvortu!1g ganz oder zum rr\eil verwei-

gern soll, wen,,",} ei?lG 
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Ich verweise aber auch auf mei:ne A...'1twort zur Frage 50 

E!::~e 32 
Wie ist die Berufserfahrung der anderer; Bf;w'3rber !'i;'U. be-, 

urteilen? 

Die Berufserf'ahrung der anderen. Bewer'bE.lr \tmrde in dem er,-· 

wähnten Gutachten geringer bewertet als dieB(~ruf'r.H..!rfah-·~ 

rung des Oberrates Dr., GOSCH. 

In welchen Diensträngen'Naren diese Bewerber im Zei tptmkt 

der Betrauung von Dr. GOSCH? 

Dies~·Fr:J.ge so zu beantwo:rte:n~ daß dars.u.s HUekschlUsse auf 

die Identität der Bewerber gezogen 'tlt.-'rden k()nnen t ist mir 

gemäß § 8 des Ansschreibungsgcset~"es Vf;!Y'vJehrt. 

Der Dierlst;rarlg -vex'rnocI1t;e j eC .. en.:fa]~l.s nieLli.; dt:~n AUE~scl11ag 

zu geben .. Dies deshalb,'Neil im Gegensatz zu der in eter 

Anfrage vertretenen Auffassung, der Dienstrang sei gku-· 

mul8,tiv mit den anderen Kriterien zu sehen und als gleich.­

wertig mit di esen zu betraeht en", das bere:L -GS am 2. Jurli 

1977 vom Nationalrat fünstimmig vera.bschiedete Ber:;l,:nten·-

enthält, die de:n. bisher in den §§ ~lO, 31, 39, 41; 42 d y 

45 a Abs.2 und 45 bAns. 3. des GshB.l tsUberleit.ungsgE'seh';es 

enthal tonen Regelungen des Di enstranges entsp::'cchen. 

Wie la.utete die Dienstbeurteilllng (ler übrigen. Bevierber? 

Die Dienst-beurtei.lung dF~r übrigen :ßewerber wn:r' :in keJ.Ylcm 

]'alle besser als die des Oberrates Dl .... G03CH .. 
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I . t t d 4-" d' ..... J ..... (' f' JGJ. e I .er zusvan .l.ge .Jjun(lesm~.nlS·'JE~r aus 'S' 0, nac:n.c.cm (::in 

"strengstes St.illschweigen gegen j edermll!ffi Zl~ beobachten 

ist, clemgegenU.ber keine Verpfli0b.tung zu einer amtlichen 

Mi tteilung besteht" ab~ daß de.s Versc'!hweigcn der Neunen 

der übrigen Bewerber im Interesse der Gebietskörperschaft 
oderirn In.teresse der Partei gelegc-:,n war'? 

Ich leite aus § 8 des AUDsch:C'eibtmgsgesetzos nur elie durch 

diesen Gesetzesbe:fe~t11 auch mir .~u:ferlegtt.) Verpflichtung zur 

strengsten Vertr8.ulichkeit ab, aus we1che::rl IiTo·tj,'..-en immer 

der Gesetzgeber diese Norrr; beschlossen hat" Meine P~~l~sön­

liehe Ansicht geht schon aus der Begründung de:!' Nic:tt'he­

a.ntwortu..1'1g der- Y.iragen 1, 2 lmd 3 der Erstanfrage hervor: 

d.er zi tiert~"3 § 8 diene dcm Sc~ ..... '..'tz. d~~r Ir'tpl"'8ßsen der Be­

werber; diese ntimmten aber mit dem· In"teress'2 d8r Ge1)iBts­

körperscha.ft überoin, die rrd.t der öffen.tlichen .t\.llEl~\cJ:lreibung 

einer Funlction au(!h Person,,:m ansprechen wc<LJ~e s di e in kE:iner: 

Anoielmi täts- oder sonstigen NaheverhäJ:tnis zur freiwerdendF.m 

lrur..ktion stehen und denen. man. die Sich.erhei t geben müsse, 
(::laß ;:".\';e -im Falle 1."1 cI' j'J-: .... l··4-'h r'r1'·"·· ..... ·l·c·'n+J· ..... l·r:·,.)· -:,.., ~11""e": T).L';~-u. .~..L..... ..• r", _V,_"';>J.l· J...!;;; .tCA~. "''''0 A.':'O ..... ·4 .;.. .... '- .• 4, .. _. 

herigen beruflic:hen Stellu::1g keinen Scnadf:'lYi erlejt~cm. 

Der 13undesmi.:n.i st er: 
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